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Herren Kreisklasse B

SV Sattelbach : SV Zwingenberg III 
Montag, 06.11.2023, 19:30 Uhr

SV Sattelbach stockt Punktekonto gegen SV Zwingenberg III 
auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Sattelbach am
Montagabend in den Armen: Kai Ulbricht hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (35:25 Sätze) in der Herren
Kreisklasse B Partie gegen den SV Zwingenberg III gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an
diesem Tag Konrad und Konrad, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: Konrad / Konrad machten mit Kuchar / Andres bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Wieder / Zimmermann
versäumten es dagegen mit einem 1:3 gegen Nowatschka / Bauer, einen Punkt für ihr Team zu
erringen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Frey / Ulbricht und Rucktäschel / Kaiser, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum gefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg
von Klaus Konrad derweil gegen Rainer Kuchar. Sebastian Konrad hatte im Anschluss gegen Dieter
Nowatschka bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf
dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen starken kämpferischen Auftritt
hatte Andre Wieder, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Sven Bauer wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Dieter Zimmermann bekam es nun mit Heiko
Rucktäschel zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Dieter Zimmermann am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Das Einzel zwischen Bernhard Frey und Gerhard Andres endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen
vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Kai Ulbricht bei seiner 1:3-Niederlage von Bernd Kaiser
dann doch niedergerungen worden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Klaus Konrad den Gastspieler Dieter Nowatschka in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Sebastian Konrad konnte im Spiel
gegen Rainer Kuchar einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen Sieg
verpasste Andre Wieder beim 1:3 gegen Heiko Rucktäschel, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Mittlerweile stand es
damit 8:4. Nach einem Erfolg für Dieter Zimmermann sah es in dem als ausgeglichen
eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Sven Bauer letztlich
nicht zu einem Sieg nutzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Mit dieser
Niederlage liegt Zimmermann nun bei einer Einzelbilanz von 4:3 seit Beginn der Spielzeit. Einen
Zähler für die Gäste musste Bernhard Frey im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Bernd Kaiser
in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Auf
dem falschen Fuß erwischte Kai Ulbricht seinen Gegner Gerhard Andres beim eher eindeutigen 3:0-
Erfolg. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den SV Sattelbach nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Sulzbach 1912 am 20.11.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Zwingenberg III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
10.11.2023 gegen den TTC Limbach III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Sattelbach

Doppel: Konrad / Konrad 1:0, Wieder / Zimmermann 0:1, Frey / Ulbricht 0:1 
Einzel: K. Konrad 2:0, S. Konrad 2:0, A. Wieder 1:1, D. Zimmermann 1:1, B. Frey 1:1, K. Ulbricht 1:1 

 SV Zwingenberg III
Doppel: Nowatschka / Bauer 1:0, Kuchar / Andres 0:1, Rucktäschel / Kaiser 1:0 
Einzel: D. Nowatschka 0:2, R. Kuchar 0:2, H. Rucktäschel 1:1, S. Bauer 1:1, B. Kaiser 2:0, G.
Andres 0:2


